
Kulturlandschaft der Metropole Ruhr 
Europäischer Zukunftskongress  

zum Emscher Landschaftspark 
30. September und 1. Oktober 2010

Welterbe Zollverein
Schacht XII (Halle A 12)

Essen



UNTER FREIEM HIMMEL 
KULTURLANDSCHAFT DER METROPOLE RUHR 
EUROPÄISCHER ZUKUNFTSKONGRESS ZUM  
EMSCHER LANDSCHAFTSPARK 

 
Der größte Regionalpark Europas liegt inmitten der Metropole 
Ruhr mit ihren 5,3 Millionen Einwohnern. Aus der IBA Emscher 
Park entstanden, gilt der Emscher Landschaftspark als die Kultur-
leistung einer ganzen Region. 

Mit dem Zukunftskongress „Unter freiem Himmel“ nutzt der 
Regionalverband Ruhr das Jahr der Europäischen Kulturhaupt-
stadt RUHR.2010, um sowohl das Erreichte als auch die Perspek-
tiven des Emscher Landschaftsparks bis zum Jahr 2020 in den 
internationalen Fachdiskurs zu stellen. Im Fokus dabei: der Park 
als Strategie zur Entwicklung einer etwas anderen Metropole.

Stand in den beiden ersten Dekaden bis 2010 die land-
schaftliche Umgestaltung im Mittelpunkt, gilt es jetzt, Voraus-
setzungen und Zielsetzungen der Parkentwicklung für die dritte 
Dekade auszuarbeiten und zu fixieren. Dabei sind sowohl die 
beteiligten Kommunen wie die Menschen in der Region aufge-
fordert, den Park weiter mit Leben zu füllen und ihn sich noch 
intensiver anzueignen. 

Der Kongress versteht sich als Auftakt eines groß angeleg-
ten Diskussionsprozesses in der Region und bringt Akteure aus 
Politik, Verwaltung und Hochschullandschaft, Landschaftsarchi-
tekten, Planer und Fachjournalisten zusammen. Im Mittelpunkt 
der Diskussion steht eine Denkschrift zum Emscher Landschafts-
park, die sowohl seine einzigartige Geschichte als auch seine 
Zukunftsperspektiven illustriert.
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Programm 
 
 
 
 
Donnerstag, 30. September 2010 
Aufbruch in die Landschaft  
Schacht XII / Halle A 12 / Lesebandhalle
 
9:00 Uhr	 Empfang und Anmeldung
 
9:50 Uhr 	� Einführung und Moderation 

Elke Frauns Büro Frauns, Münster 
 
10:00 Uhr 	�BegrüSSung  

Johannes Remmel Minister für Klimaschutz, Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des 
Landes Nordrhein-Westfalen 
Dr. h. c. Fritz Pleitgen Vorsitzender der Geschäfts
führung der RUHR.2010 GmbH, Essen 
Heinz-Dieter Klink Regionaldirektor des Regional
verbandes Ruhr, Essen 

 
10:45 Uhr 	 �Der Emscher Landschaftspark –  

Eine Positionsbestimmung  
Prof. Dr. E. h. Thomas Sieverts Architekt und  
Stadtplaner, Bonn  

 
11:45 Uhr	 Mittagsimbiss 
 
13:00 Uhr	� Exkursionen in den Emscher Landschafts-

park per Bus und zu FuSS 
Tour 1  Tief im Westen wo der Emscher 
Landschaftspark beginnt: Vom Bauernhof über  
den Hochofen ins Amphitheater. Landschaftspark  
Duisburg-Nord und Halde Haniel. 
Tour 2  Neue Gärten von unten und von oben:  
Vom Gehölzgarten Ripshorst über den Gleispark  
Frintrop zum Interkulturellen Frauengarten und  
Gasometer. 
Tour 3  Emscherkunst und Emscher-Umbau: 
Die kulturelle Aufwertung der Emscher-Insel und  
des Neuen Emschertals. Projekte Emscherkunst und 
Beispiele für den Emscher-Umbau.  
Tour 4  Unternehmen Park: Zur Bedeutung des  
Emscher Landschaftsparks für die Unternehmen – 
und umgekehrt.  
Tour 5  Weltkultur trifft Bürgerkultur:  
Vom Weltkulturerbe über den Bürgerpark und die  
Jugendfarm zur Bramme für das Ruhrgebiet.  

Tour 6  Zwei Berge – eine Kulturlandschaft: 
Vom Industriewald über die Himmelstreppe und die 
Mechtenbergbrücke zum ästhetischen Ackerbau. 
Tour 7  Formvollendete Gestaltung und  
Zwischennutzung: Von der Doppelbogenbrücke 
über den Nordsternpark und Tetraeder zum Zwischen-
nutzungsterrain Internationaler Mädchengarten. 
Tour 8  Erlebnislandschaft und second-hand-
Natur: Von der Jahrhunderthalle über den Berg
senkungssee zum ökologischen Kleingarten.  
Westpark und ehemalige Zeche Hannover.  

 
18:00 Uhr	� Rücktransfer und Ankunft am Welterbe  

Zollverein / Busshuttle zum Hotel 
 
 
 
Donnerstag, 30. September 2010 
Abendempfang  
Schacht XII / Halle A 14 / Kohlenwäsche (Erich Brost-Pavillon)
 
20:00 Uhr	Empfang der Teilnehmer 
 
20:30 Uhr 	�BegrüSSung 

Rudolf Jelinek 1. Bürgermeister der Stadt Essen 
Heinz-Dieter Klink Regionaldirektor des Regional
verbandes Ruhr, Essen 
 
Musik Spardosen-Terzett, Essen

 
22:00 Uhr	 Busshuttle zum Hotel / Hauptbahnhof Essen
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FREITAG, 1. OKTOBER 2010 

BLICK IN DIE ZUKUNFT 
Schacht XII / Halle A 12 / Lesebandhalle

8:30 Uhr EMPFANG UND ANMELDUNG

9:30 Uhr   EINFÜHRUNG UND TAGESMODERATION
Elke Frauns Büro Frauns, Münster  

9:40 Uhr  EINSTIMMUNG
Sebastian 23 Slampoet und Kabarettist, Bochum 

10:00 Uhr   PERSPEKTIVEN DER METROPOLE RUHR IN 
NORDRHEIN-WESTFALEN 
N. N. Vertreter des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Düsseldorf

10:30 Uhr  PLACESHAPING – LANDSCAPE IS THE PRIMARY 
INFRASTRUCTURE (VORTRAG IN ENGLISCH)
Sir Terry Farrell Terry Farrell and Partners, 
London/Hong Kong

11:15 Uhr   QUALITÄT UND ÄSTETHIK DER URBANEN 
KULTURLANDSCHAFT DER METROPOLE RUHR 
Prof. Dr. Hille von Seggern Studio Urbane Land-
schaften, Hannover / Hamburg

12:00 Uhr MITTAGSPAUSE 

13:00 Uhr  EINE STADT NACH DEN GESETZEN DER LAND-
SCHAFT? ORIENTIERUNG IM GEFLECHT URBANER 
KULTURLANDSCHAFTEN 
Prof. Dr. Udo Weilacher Fakultät für Architektur an 
der Technischen Universität München 

13:30 Uhr  ELP 2.0 – DER EMSCHER LANDSCHAFTSPARK ALS 
PRODUKT SEINER NUTZER 
Stefan Rettich Karo-Architekten, Leipzig

14:00 Uhr   WIE WIRD DER PARK WEITERENTWICKELT? 
NEUE ANFORDERUNGEN AN ENTWICKLUNG, 
PFLEGE UND MANAGEMENT 
Thomas Neiss Abteilungsleiter a. D. des Ministeriums 
für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Düsseldorf

14:30 Uhr KAFFEEPAUSE 

15:30 Uhr  DER PRODUKTIVE PARK – EINE DENKSCHRIFT FÜR 
DEN EMSCHER LANDSCHAFTSPARK 
Prof. Rudolf Scheuvens Department für Raum-
entwicklung, Infrastruktur und Umweltplanung an 
der Technischen Universität Wien  

16:00 Uhr  HERAUSFORDERUNGEN FÜR DIE ZUKUNFT 
EIN DISKURS MIT: 
Prof. Dr. Christoph Brockhaus Museumsdirektor a. D., 
Duisburg 
Karl Jasper Leitender Ministerialrat im Ministerium 
für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Verkehr 
des Landes Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Michael von der Mühlen Stadtdirektor der Stadt 
Gelsenkirchen
Klaus Overmeyer Studio UC, Berlin
Prof. Dr. Ursula Stein Stein + Schultz Partnerschaft, 
Frankfurt a. Main 

17:00 Uhr   DER AUFTRAG AN DIE REGION – EIN RESÜMEE
Prof. Dr. Christoph Zöpel Minister a. D. des Landes 
Nordrhein-Westfalen, Bochum

17:30 Uhr ENDE DER VORTRÄGE

FREITAG, 1. OKTOBER 2010 

SCHWINGUNGEN
Hafen Wanne-Ost, Herne 

18:00 Uhr  BUSSHUTTLE RICHTUNG HERNE

19:00 Uhr   SCHWINGUNGEN KONZERT 
ABSCHLUSS DES KULTURKANAL-JAHRES 2010

Christof Schläger Instrumentenbauer und 
Komponist, Herne/Amsterdam

  RÜCKTRANSFER ZUM WELTERBE ZOLLVEREIN / 
HAUPTBAHNHOF ESSEN 
nach Ende der Veranstaltung

  Programmänderungen vorbehalten
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Zum Programm
 
 
 
 
Exkursionen in den Emscher Landschaftspark
Am 30. September 2010 erhalten die Teilnehmer im Rahmen von 
geführten Exkursionen die Möglichkeit, die einzigartigen Orte 
und die Vielfalt des Emscher Landschaftsparks zu erfahren. Die 
Exkursionen geben die Gelegenheit, die neuen Parks und Land-
marken als herausragende Resultate der bisherigen Parkentwick
lung zu besuchen und beeindruckende Blicke „von oben“ auf die 
grüne Metropole Ruhr zu werfen. Hinzu kommen bedeutende 
Projekte der „Emscherkunst 2010“ und des Emscher-Umbaus im 
Neuen Emschertal, die genauso gezeigt werden wie die Präsen-
tation des Emscher Landschaftsparks im Rahmen der Europä
ischen Kulturhauptstadt RUHR.2010 und innovative Modelle der 
Nutzerbeteiligung. Für die Teilnahme wird wetterfeste Kleidung 
empfohlen. 
Schwingungen 
Der Kongress ist ein offizielles Projekt der Europäischen Kultur-
hauptstadt Ruhr.2010. Zum Abschluss erhalten die Teilnehmer 
am 1. Oktober 2010 die Möglichkeit zum Besuch der Veranstaltung 
„Schwingungen“ des Herner Klangkünstlers Christof Schläger am 
Hafen Wanne-Ost. Schläger führt Schiffshörner und tanzende 
Betonpumpen zu einem futuristischen Klangerlebnis zusammen. 
Das Konzert ist eine Open-Air-Veranstaltung und bildet den Schluss
punkt des Kulturhauptstadtprojektes „KulturKanal 2010“. Wetter
feste Kleidung wird empfohlen. Ab Zollverein ist ein Busshuttle 
eingerichtet. Weitere Informationen unter www.kulturkanal.net
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Anreise und Busshuttle

Zollverein ist mit der S-Bahn Linie S2 sowie vom Hbf Essen und 
Hbf Gelsenkirchen mit der Straßenbahn Linie 107 erreichbar. Für 
PKWs stehen auf dem Gelände eine begrenzte Anzahl an Parkplät-
zen zur Verfügung. Empfehlung: Parkplätze „P A1“, „P temporär“ 
(nicht ausgeschildert) und „P C“. Während des Kongresses wird 
ein Busshuttle ab Zollverein (zum Hbf Essen/Hotel/Hornkonzert) 
eingerichtet.
 

Übernachtung    

Die Touristik Zentrale der EMG Essen Marketing GmbH hält für 
die Kongressteilnehmer ein Kontingent Zimmer in verschiedenen 
Hotels bereit. Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie eine 
Hotelliste zur Buchung. 
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Fotos: Henning Maier-Jantzen

Ein Projekt derMit Unterstützung durch

Eine Veranstaltung des Regionalverbandes Ruhr 
mit Unterstützung des Ministeriums für Klimaschutz,  
Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz  
des Landes Nordrhein-Westfalen

Organisation 
IMORDE Projekt- & Kulturberatung GmbH
Schorlemerstraße 4, 48143 Münster
Tel: + 49(0)2 51. 520 93.0 / Fax: + 49(0)2 51. 520 93.33 
emscherlandschaftspark@imorde.de

Anmeldung
Im Internet unter: www.emscherlandschaftspark.de  
Per E-Mail / Fax an: IMORDE Projekt- & Kulturberatung GmbH.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erforderlich.  
Anmeldeschluss: 15. September 2010

Fortbildungsveranstaltung AKNW  
Die Veranstaltung ist von der Architektenkammer Nordrhein- 
Westfalen als Fortbildungsveranstaltung in den Fachrichtungen  
Architektur, Innenarchitektur, Landschaftsarchitektur und  
Stadtplanung mit 4 Stunden á 45 Min. je Kongresstag anerkannt. 

Veranstaltungsorte 
Welterbe Zollverein / Gelsenkirchener Straße 181 / 45309 Essen 
Zukunftskongress: Schacht XII (Halle A 12 / Lesebandhalle)
Abendempfang: Schacht XII (Halle A 14 / Kohlenwäsche / 
Ebene 38, Erich Brost-Pavillon, Eingang über Rolltreppe) 
Schleuse Wanne-Eickel (Oberwasser) / 44653 Herne 
Schwingungen Konzert: Hafen Wanne-Ost 
 
 
 
Information
www.emscherlandschaftspark.de




